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Radtour und Steckerlfisch

n Mindelstetten (e) bei Sonnen-
schein und sommerlichen Tempe-

TSV 1860 Stammtisch Mindelstetten unterwegs

raturen trafen sich am 11. Juli rund
20Mitglieder und Freunde des TSV

1860 Stammtisches Mindelstetten
zur jährlichen Radltour des Ver-
eins.

Der Weg führte die Gruppe ent-
langderaltenBahnstreckeentlang
des Schambachtalradwegs bis
nach Riedenburg, wo man sich in
einem Biergarten bei kühlem Ge-
tränk und einer kleinen Brotzeit
stärken und erholen konnte, ehe
man gemeinsam die Heimreise
antrat.

Wieder im Vereinslokal in Min-
delstetten angekommen, wurden
die Sechzger bereits von weiteren
Mitgliedern und dem Duft von fri-
schen Steckerlfischen begrüßt und
man ließ den schönen Tag gesellig
ausklingen.

Die Vorstandschaft dankt allen
Teilnehmern und Fischgrillern,
dass trotz Abstandsregelungen
undMundschutzpflicht derAusflug
problemlos stattfindenkonnteund
freut sich schon auf nächstes Jahr.

Her mit Ihrer alten Möhre!

n Ingolstadt (e) „Haben Sie auch
so richtig Geld im Keller liegen?“ ,
fragt das Radhaus in Ingolstadt und
schlägt vor, einfach mal nachzuse-
hen. Denn ein altes Rad zum Bei-
spiel ist jetzt echt was wert: Bei der
Radhaus-Aktion „Her mit Ihrer alten
Möhre“ bringt der alte Drahtesel
plötzlich bis zu 500 Euro!

Und das ist das Angebot: Jeder,
der ab dem 28. Juli ein altes, noch
fahrtüchtiges Rad ins Radhaus (an
der Saturn-Arena) bringt, erhält da-
für zwischen 100 und 500 Euro Ra-
batt auf den Kauf eines neuen Ra-
des. Das Radhaus hält jede Menge
hochwertige Fahrräder und E-Bikes
für die Tauschaktion bereit – vom

Kinderrad bis zum High-End-Moun-
tainbike. DieAktionwird unterstützt
von renommierten Marken wie At-
lanta, Flyer,GhostHaibikeundmehr.

Keine Möhre im Keller?
Einfach den Nachbarn fragen

Undwer kein altes Rad in seinem
Keller findet? Unser Tipp: Fragen Sie
doch mal in der Familie, bei Freun-
den oder auch bei Ihren Nachbarn
nach, im Kindergarten oder in der
Schule. Denn jedes alte Rad zählt –
Hauptsache, es ist fahrbereit!

... oder clever tauschen! Viel-

Gebrauchtrad-Tauschaktion im Radhaus: Bis zu 500 Euro für Ihr altes Rad!

leicht ist das Kind auch inzwischen
herausgewachsen aus dem 20-Zoll-
Kinderrad? Geben Sie es in Zahlung
– zum Beispiel für 500,- Euro Möh-
renrabatt auf den Kauf eines Atlan-
ta-E-Bikes. Und mit dem Geld, das
Sie beim Tauschen sparen, kaufen
Sie dem Nachwuchs ein neues 24-
Zoll-Jugendrad. Ein Gewinn für je-
den!

Was passiert mit den
alten Möhren?

Alte Räder sind kein Schrott! Die
Möhren müssen fahrbereit sein –
denn sie werden weiter gefahren!
Die besten Räder bleiben hier in der
Region – das Radhaus checkt sie
durch und spendet sie für wohltäti-
ge Einrichtungen. Alle anderen Rä-
der gehen auf eine Reise – für Hilfs-
projekte in Afrika und Osteuropa,
wo sie in kleinen Handwerksbetrie-
ben aufbereitet werden und zurück
in den Verkehr kommen. Fritz
Reischl: „Ein Fahrrad gehört zum Le-
ben und macht im Alltag vieles
leichter. Das darf kein Privileg von
uns hier im Westen sein!“

„Her mit Ihrer alten Möhre“ – so
funktioniert´s:

1. Schritt: EinBlick indeneigenen
Keller – gibt es noch irgendwo ein
altes, fahrbereites Radl?

2. Schritt: Auf ins Radhaus, alte
Möhre abgeben und ein neues Fahr-
rad oder E-Bike nach eigenen Wün-
schen aussuchen.

3. Schritt: Echtes Geld sparen –
bis zu 500 Euro Möhrenrabatt sind
drin!

Schießstand statt Urlaub

n Ingolstadt (e) Für alle Ju-
gendliche, die heuer nicht in den
Urlaub fahren können, bietet die
Jugendsportleitung des Schützen-
vereins ZSG Bavaria Unsernherrn,
Münchener Str.261, ein Schnupper-
Ferienprogramm an, mit kontakt-
losem Sport mit allen Hygienevor-
schriften. Der Verein bietet Sport
mit höchster Konzentration. Teil-
nehmen können alle Jugendlichen
ab sieben Jahren. Von sieben bis
zwölf Jahren darf mit dem Lichtge-
wehr und ab zwölf Jahren mit dem
Luftgewehr geschossen werden.
Ausgebildete Vereinsübungsleiter
betreuen die Jugendlichen wäh-
rend des Trainings. Die Luftdruck-
schießanlage besteht aus 24 elek-
tronischen Schießständen, der Ver-
ein ist auf dem neuesten Stand der
Technik.

Training ist amDienstag und am
Freitag von 16.30 Uhr bis 18.30 Uhr.

Die ZSG Bavaria Unsernherrn
vermittelt neben dem Schießen
auch soziale Kontakte, den Um-
gang mit anderen Jugendlichen
undwieman sich in einer Gemein-
schaft verhalten sollte, was es da-
bei zu beachten gibt.

Die Jugendlichen werden nach
ihrer Grundausbildung und je nach
Leistungsvermögen in die ver-
schiedenen Rundenwettkampf-
mannschaften eingebaut, um dort
ihre Schießleistung weiter zu ver-
bessern und um Wettkampferfah-
rung zu sammeln. Je nach ihrer
Leistung können sie sich dann für
die Bezirks-, Bayerischen- und
DeutschenMeisterschaften auf der
Olympia Sportanlage in München
Hochbrück qualifizieren. Ein tolles
Erlebnis für die Jungschützen.

Leider konnten diese Meister-
schaften dieses Jahr nicht durchge-
führtwerden.BeigutenLeistungen

ZSG Schützenjugend lädt zum Schnupperschießen ein

können sie in denGau-, oder in den
Bezirkskader berufen werden.

Auch andere Aktivitäten, wie
Ausflüge, eine Fahrt zum Oktober-
festschießen, Gaujugendzeltlager
konnten heuer nicht durchgeführt
werden.

In dem Verein entstehen den
Jugendlichen beim Ausüben ihres
Sports keine Unkosten. Gewehre
und die zum Schießen benötigte
Schießkleidung wird vom Verein
gestellt.

Alle Jugendlichen sind zu den
Trainingstagen recht herzlich ein-
geladen.

Jugendliche ab zwölf Jahren
sollten eine Erlaubnis der Eltern
mitbringen oder ein Elternteil
kommt gleich selber mit. Für Rück-
fragensteht CharlyDennerlein, Ers-
ter Jugendsportleiter, unter der
Telefonnummer 0841 / 67635 gern
zur Verfügung.

Auer Tennisdamen holen den Meistertitel

n Au/Hallertau (fem) Auch im
letzten Saisonspiel der Kreisliga

Oberbayern waren die Tennisda-
mendesTCAu nicht zu bezwingen

Auch im letzten Saisonspiel unbesiegt

und ertrotzten bei der starken
SpVgg Neuching ein 3:3-Unent-
schieden. Als Meister standen die
Hallertauerinnen bereits vorher
fest. Sie setzten sich am Ende mit
9:1 Punkten souverän an die Spit-
ze. Leider können die TC-Mädels
nicht mehr aufsteigen, da sie be-
reits in der höchsten Liga der Da-
men-Vierer-Klasse spielen.

Bei denNeuchingerinnen zeig-
te der neue Champion nochmals
Kampfgeist. Iris Anneser konnte
ihr Einzel imMatch-Tiebreak, Eve-
lyn Bauer und Lea-Maria Gantner
in jeweils zwei Sätzen gewinnen.
Das Match von Annabel Pachollek
ging dann allerdings an die Spiel-
vereinigung. Auch in der Doppel-
aufstellung Anneser/Gantner und
Bauer/Pachollek musste Au die
Mannschaftszähler den Gastge-
berinnen überlassen, was die
Freudeüber eine tolleRundenicht
trübte.

Regenbogen-Apotheke

Herr Schosland

Berliner Straße 17

85051 Ingolstadt

Vital-Apotheke im Edeka
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85049 Ingolstadt

Apotheke im

Donau City Center
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Schillerstraße 2

85055 Ingolstadt

Aktiv-Apotheke

Frau Jäger

Münchener Straße 144

85051 Ingolstadt

06.07. bis 15.08.2020

Für alle
Abenteurer!
BepanGel® Wundgel kühlt, lindert den

empfundenen Schmerz und fördert die Wundheilung.

Neu:
Für die ganze
Familie

Ein gelungener Ausflug. Foto: Büttner

Möhrenzeit im RADHAUS: Jetzt bringt das alte Rad nochmal richtig
Geld! Für jeden, der eine „alte Möhre“ eintauscht, gibt es saftige
Rabatte von 100 bis 500 Euro auf den Kauf eines neuen Bikes.

Foto: oh

Nicht nur um das Schießen, sondern auch um die Gemeinschaft geht es beim ZSG. Foto: oh

Das Bild zeigt das Meisterteam mit (v. Links) Annabel Pachollek,
Pia Schwaiger, Evelyn Bauer, Nicole Bauer, Lea-Maria Gantner und
Iris Anneser. Foto: fem/Edith Schwaiger, TC Au
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